
GROSSER GEMEINDERAT VORLAGE NR. 1526.1

Freizeitanlage Loreto:
Unterhalts- und Erneuerungsarbeiten Trakt 5 - Baukredit

Bericht und Antrag der Bau- und Planungskommission vom 22. Februar 2000

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren

I. Bericht der Kommission

Die Baukreditvorlage für die Freizeitanlage Loreto wurde von der Bau- und Planungskommission
an der Sitzung vom 22. Februar 2000 beraten. Dazu nahmen der Bauchef, Herr T. Gügler, der
Stadtarchitekt, Herr H. Schöttli, der Projektleiter, Herr G. Degen, Frau B. Wüest vom Vorstand
GGZ, sowie der Leiter der Freizeitanlage Loreto, Herr P. Bühler, an der Sitzung teil.

Einleitend erläutert der Bauchef die Ausgangslage zum vorliegenden Baukredit-Antrag. Er weist
in diesem Zusammenhang auf die laufende Gesamtsanierung der Schulanlage Loreto hin. Der
Projektleiter, Herr G. Degen, erklärt der Kommission detailliert die Massnahmen, welche man zur
Verbesserung des Betriebs machen möchte. Insbesondere sind dies:

- Einbau eines behindertengerechten Liftes und einer behindertengerechten WC-Anlage
- Änderungen im Bereich Töpferraum
- Schalldämm-Massnahmen
- Unterhalts- und Reparaturarbeiten

Die Massnahmen sind detailliert auf den Seiten 2 und 3 der Vorlage festgehalten.

Die Arbeiten sollen von Januar bis Herbst 2001 ausgeführt werden. Sie werden somit bis zum
Abschluss der Gesamtsanierung Loreto beendet sein.

Eintreten wird von der Kommission stillschweigend beschlossen.

Es wird in der Kommission die Frage nach der Notwendigkeit des Büros (beim Töpferraum)
gestellt. Könnte dieses nicht auch extern sein? Der Leiter der Freizeitanlage kann mit guten
Argumenten den Bedarf erhärten:

- Kontrollfunktion
- Sicherheitsbedürfnisse (Geld)
- 2 PC, manchmal 3 bis 4 Personen im Büro

Zu den Nutzungen auf der Ebene C (“Discothek”):
- Tanzgruppen, Sprach- und andere Kurse, Altersgymnastik
- Keine Grossveranstaltungen, keine Disco für Jugendliche (diese finden im Jugendhaus statt).

Der neue Parkettboden in der Discothek soll eingebracht werden, damit man auch auf dem
Boden sitzen kann (Parkett statt Steinboden). Die Lichtinstallationen und die Musikanlage in der
Discothek werden auf einem sehr einfachen Standard gehalten.



Die Vergrösserung des Töpferraums erfolgt durch das Anbringen einer neuen Glasfront. Das
Dach ist bereits vorhanden. Der zusätzlich gewonnene Raum wird nicht beheizt.

Die Kommission stimmt in der Schlussabstimmung der Vorlage mit 9 : 0 Stimmen zu.

II. Antrag der Kommission

Die Bau- und Planungskommission beantragt Ihnen, auf die Vorlage einzutreten und für den
Innenausbau und die Sanierungsarbeiten in der Freizeitanlage Loreto (Trakt 5) einen Baukredit
von Fr. 840'000.—zu bewilligen.

Für die Bau- und
Planungskommission

der Präsident

R. Bucher

Zug, den 24. Februar 2000


